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Energiegeladen präsen-
tiert sich Kate Ryan auf
ihrem dritten Album 
«Alive». Die 13 Eigen-
kompositionen reichen
von elektronisch ange-
hauchtem Pop bis hin zu
instrumentierten Balla-
den. Wie gewohnt hat die
Belgierin ihre Songs wie-
der auf Französisch und
Englisch getextet.
Kate Ryans Eurovisions-
Song für Athen 2006 
«Je t’adore» ist der Auf-
takt des «Alive»-Albums.
Auch die bewegende Bal-

lade «That Kiss I Miss»,
die sie ihrer früh verstor-
benen Mutter gewidmet
hat, darf auf der Scheibe
nicht fehlen. Rasanter
wird es bei den schwung-
vollen Uptempo-Songs
«All For You» und «How
Many Times».
Seit ihrer ersten Single
«Desenchanteé» aus dem
Jahr 2001 konnte sich Ka-
te Ryan in fast allen Hitlis-
ten Europas in den Top-
Ten platzieren. Kein Wun-
der, sind die Studiowände
mit Gold- und Platin-Aus-
zeichnungen aus vielen
verschiedenen Ländern
nur so übersäht.

cd-tipp

3 CDs zu
gewinnen
Der Baslerstab verlost drei
CDs von Kate Ryan. E-Mail mit
Vermerk «Alive» bis Mitt-
woch, 25. April, um 17 Uhr an
wettbewerb@baslerstab.ch.

DDIIEENNSSTTAA GG
Afterworkbar
VOLTAHALLE: Mit italienischer Küche und Jazzkonzert mit Jattattack.
Ab 19 Uhr. Voltahalle, Voltastrasse 27, Basel.

Mittagsmilonga
TANZPALAST: Mit Martin. Ab 12 Uhr. Tanzpalast, Güterstrasse 82,
Basel.

New York Lounge
BARROUGE: Mit DJ Pino Arduini. Ab 21 Uhr. BarRouge, Messeturm,
Level 31, Basel.

Glücklich
CAFÉ DES ARTS: Mit den DJs Urs Diethelm & Charles Per-S. Ab 18
Uhr. Café Des Arts, Barfüsserplatz 6, Basel.

Tuesdance
BAROCKO-D’ORO: Mit DJ René. Ab 17 Uhr. Barocko-d’Oro, Freie
Strasse 20, Basel.

Funky 70s & 80s
GAMBRINUS: Mit den DJs Mr. Marco & Papichulo. Ab 20 Uhr.
Barocko-d’Oro, Freie Strasse 20, Basel.

Salsaloca
KUPPEL: Mit DJ Samy. Ab 21 Uhr. Kuppel, Binningerstrasse 14,
Basel.

Oldies But Goldies
PLAZA CLUB: Disco Fox und Rock’n’Roll. Ab 21 Uhr. Plaza Club, Rie-
henring 45, Basel.

MMIITTTTWWOOCCHH
Live: Laynie
ALTES WASSERWERK LÖRRACH: Konzert. Ab 21 Uhr. Altes Wasserwerk,
Tumringerstrasse 271, Lörrach.

I Love Afterwork
A2: Afterworkparty. Ab 18 Uhr. Musikpark A2, St. Jakob-Arena,
Brüglingen 33, Basel.

Ora Rossa
BARROUGE: Mit DJ Miguelito. Ab 18 Uhr. BarRouge, Messeturm,
Level 31, Basel.

Aphid Nights
CARGOBAR: Mit Aphid. Ab 21 Uhr. Cargobar, St.Johanns-Rheinweg
46, Basel.

Afterworkbar
VOLTAHALLE: Für Träumer, Hungrige und Workaholics. Ab 17 Uhr.
Voltahalle, Voltastrasse 27, Basel.

Live: Traktor & The Brew
HIRSCHENECK: Rock und Punk. Ab 21.30 Uhr. Hirscheneck, Linden-
berg 23, Basel.

Swing-Dance
BAROCKO-D’ORO: Mit DJ Xoff. Ab 17 Uhr. Barocko-d’Oro, Freie Stras-
se 20, Basel.

Chillout Musik Mix
GAMBRINUS: Mit den DJs Mr. Marco & Papichulo. Ab 20 Uhr.
Barocko-d’Oro, Freie Strasse 20, Basel.

Karaoke & Dance
PLAZA CLUB: Karaoke und Dance. Ab 21 Uhr. Plaza Club, Riehen-
ring 45, Basel.

Red People
ML 24!: Mit Michael Berczelly, Man-u-el, Annie Jacklin, Sye Groove
& Andrew Smith. Ab 22 Uhr. ML 24!, Steinenvorstadt 24, Basel.

Body & Soul
QUARTIERTREFFPUNKT BURG: Rauchfrei. Ab 20.30 Uhr. Quartiertreff-
punkt Burg, im Werkraum Warteck pp, Burgweg 7, Basel.

DDOONNNNEERRSSTTAA GG
Live: Mediva
PARTERRE: Funk. Ab 21 Uhr. Parterre, Klybeckstrasse 1b, Basel.

ausgang

Dieses Wochenende ist
man brav. Oder noch bes-
ser: «ARTig». Das hoffen
zumindest Philipp Brogli
und Reto Keller. Die Orga-
nisatoren der ARTig 2007
möchten möglichst viele
Besucher an die Grafik-
Art-Ausstellung auf dem
«Schiff» lotsen.
«Die Schweizer Grafiker
brauchen eine Plattform»,
sagt Philipp. Diese zu bie-
ten, ist seine Mission. Vor
rund vier Jahren hat er das
«artstübli» gegründet und
so ein Grafiker-Netzwerk
aufgebaut. Mit der Aus-
stellung ARTig ermöglicht
er den Künstlern nun auch
noch, ihr Schaffen der Öf-
fentlichkeit zu präsentie-
ren.
«Viele junge Grafiker sind
in ihren kreativen Stüblis
eingesperrt», verrät Phi-
lipp. «Sie leben in ihrer
kreativen Welt und kön-
nen ihre Werke kaum ei-
nem breiten Publikum
präsentieren.» Die Nach-
wuchskünstler aus ihrer
Isolation herauslocken
und ins Rampenlicht stel-
len, das sei das Hauptan-
liegen der ARTig.

Ideen ergänzen sich
Reto hat Philipp an der
letztjährigen ARTig in der
Mitte kennengelernt. Der
Programmgestalter des
«Schiffs» hatte schnell die
Idee, eine zweite, grössere
Ausgabe der Ausstellung
zu organisieren, verbun-
den mit einem
Musik-Event.
«Unsere Ideen
haben sich gut
ergänzt», er-
zählt Reto.
13 Künstler aus
Deutschland
und der Schweiz
werden ab Frei-
tag auf dem
Schiff ihre Werke zeigen.
Von Street Art über Illust-
rationen bis hin zu 3D-
Installationen wird den
Besuchern alles geboten.
Unter anderem wird auch
ein aus Papier gebauter
Monstertruck ausgestellt.
Im Anschluss an die Ver-

nissage vom Freitag findet
zudem eine Party statt.
«Das Ganze soll ein krea-
tives Happening werden»,
erzählt Philipp. Die Gren-
zen von Musik, Grafik und
Publikum sollen ineinan-
der übergehen und alles zu
einem verschmelzen.
Entsprechend wurden
auch die DJs ausgewählt.
«Das Hauptaugenmerk
liegt zwar auf Hip-Hop»,
so Reto, «das Repertoire
der DJs ist jedoch sehr

breit, und sie
sind für ver-
schiedenste Sti-
le offen.»

Im Gespräch
Philipp ist über-
zeugt, dass die
Schweizer Gra-
fiker-Szene eini-
ges zu bieten

hat. International sei die
Szene sehr bekannt und
werde geschätzt. «Im Aus-
land werden die Schwei-
zer Grafiker fast mehr
wahrgenommen als bei
uns», so der 27-Jährige.
Dank einem Hauptspon-
sor ist die ARTig für die

Besucher gratis. Die Orga-
nisatoren erhoffen sich
dadurch, auch Kunstlaien
anzuziehen.
«Die ARTig soll anregen,
sich zu öffnen», sagt Phi-
lipp. Junge Grafiker sollen

animiert werden, mit ihre-
re Arbeit an die Öffent-
lichkeit zu gehen. Und die
Besucher sollen von der
Kunst inspiriert werden.
Die Idee sei,dass die Gäste
mit den Künstlern ins Ge-

spräch kommen. «Wenn
das passiert, ist die ARTig
ein Erfolg.»

«ARTig 2007». Ab Fr, 27. April,
19 Uhr. Das Schiff, Westquai-
strasse 19, Basel.
➥ www.artstuebli.ch/artig2007

Philipp Brogli (links) und Reto Keller organisieren die  Grafik-Ausstellung «ARTig 2007». Fotos: Laurenz A. Reinitzer/zVg.

«ARTig 2007»

Aus dem «Stübli» locken
Die Grafik-Art-Ausstellung will jungen Künstlern eine Plattform bieten.

■ Philipp Schrämmli

«Viele junge
Grafiker sind
in ihren krea-
tiven Stüblis
eingesperrt.»

Philipp Brogli


